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| 8 0 Intel ligenz⸗ Blatt | 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


Königl. Provinzial. Intelligenz» Comtoir, im Poſt⸗ Lokal, 8 


Eingang Lang g affe M 386, 


= No. 184. Freitag, den 9. Auguſt 1839. 5 . n 


ü i 85 Ange mel de e Sr m d e. N 
Angekommen den 7. Auguſt 1939. 


„Se. Excellenz der Herr - General: Lieutenant und Ingenieur- Juſpecteur 9. 
Reiche, der Königl. Preuß. IngenſeurCapitain Adjutant Herr v. Dechen aus Ber⸗ 
un von Colberg, die Herren Kaufleute Scheefer von Königsberg, S. J. Zuͤl⸗ 


auler von Culm, err Thierarzt W. Kullrich aus Potsdam von Berlin, log. im 


otel de Berlin. Ser Königl. Preuß. Poſt⸗Commiſſar ius Guſtav Taube nebſt Fa⸗ 


milie vin Rieſenburg, Herr Kaufmann Sandmann aus Frankfurth a. O., Herr 
Stadt⸗Baurath Peterſon nebſt Familie von Bromberg, Herr Gutsbeſitzer C. v. Des 
witz aus Weitenhagen, Herr Superintendent Dr. Wald nebſt Fräulein Tochter von 


ER Könfgsberg, der Koͤnigl. Preuß. Negierungs-Affeffor Herr Baron von Seuden aus 
Königsberg, Herr Kaufmann Fr. Spillcke gus Düren, der Königl. Preuß. Oberfoͤr⸗ 


ſter Herr Paulp von Rehoff, log. im engl. Hause. Frau Oberſt⸗ Lieutenant Hain 
und Familſe von Grandenz, Herr Gutsbeſitzer d. Weoher von Smazin, Ing. in 
den 3 Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Wilke aus Wledzierki, Suter nebſt Zar 


milte aus Loebez, Herr Oeconomie⸗ Commiſſarius v. Szeliski aus Neustadt, Ig. 
im Hotel d' Oliva. Die Herren Prediger Schuchardt aus Kunzendorf, Güte nebſt 


Sohn aus Thorn, log. im Hotel de Thorn. Herr Lieutenant Schorns von 


Thorn, log. in Hotel de St. Petersburg. 
dein x . 5 7 * 
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N 5 15 Be k a nen t in a ch U n g. 1 85 „ 
1. Die Rebiſion der hieſigen Bäͤckerladen pro Monat Juli c. a, hat ergeben, 


* 


1 8 — 
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daß die nachgenannten Bäder dem Publiks, bei gleich guter Waare, das groͤßte 

1 Brod feilgeboten haben: Beier SEE EI, 

IE 1) Roggenbrod von gebeuteltem Mehl. ST 
Claus, Hundegaſſe W 322. f 5 
Thiel, Lauggarten W 70. f : 

. Jaͤntſch, Mattenbuden M295. 8 I 

5 N „ D Weisbrod⸗ EST = 

* a Jäntſch, Mattenbuden . 295. 

ü Danzig, den 6. Auguſt 1839: 5 ee 

: : Königl. . und Polizei⸗Director 

1 — E 2 2 


* 


ö 5 5 i ſſe 8 . 


A V ER FISSEMENTS 


2. Freitag, am 9. d. M. Vormitkags präciſe 11 Uhr, ſollen im Gaſthofe zum 
Stern hieſelbſt folgende Gegenſtände als: 8 & % 
® Eine Par hie 122 ßoͤllige Balken zum Roſte des auf der Moolenſpitze zu er⸗ 
bauenden Leuchtthurms, Tauwerk diverſer Art, namentlich auch ruſſiſches 
h Schmiedeeiſen ꝛc., | = 
Ro zur Ermittelung einer Mindeſiforderung doͤffentlich ausgeboten werden 
RNieufahrwaſſer, den 4. Auguſt 1839. f 


- Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Corbs⸗ = 
> 2 a U N 4 - Er - 2 a 
5 LEntbin dun g. 
„ Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, geborne Bertram, 
von einem Madchen, beehre ich mich meinen Bekannten hiermit anzuzeigen. 
Berlin, den 5. Auguſt, 1839. v. d. Muͤlbe, 8 


Capitaim im Kaiſer⸗Alexander⸗Grenadier⸗Rehiment. | 


= K o d e s f 4 lle. 2 

4. Nach ace ſchmerzvollen Leiden endigte geſtern Mittags 12 Uhr, unſer 
kleine liebe Gerhard feinen kurzen Erdenlauf, im Aten Monat ſeines Alters, vom 
Herrn gerufen zur Heimat. IJ. Mannhardt, 

Danzig, den 7. August 1839. Prediger der Mennoniten Gemeinde u. Frau. 
5. Mit betrübtem Herzen zeigen das, nach einem kurzen Kankenlager am 6. 
d., Abends, ſanfte Dahinſcheiden unſeres geliebten Vaters, Groß und Schwieger 
vaters, des hieſigen Kaufmanns Lewin Wolff Löwenſtein im 79 ſten Jahre ſei ⸗ 
nes thatenreichen Lebens, unter Verdittung aller Beleidsbezeugungen, hiemit an 
88 die Hinterbliebenen Kinder, Großkmder, Schwiegerſoͤhne und „Tochter. 


\ N ; 


> 


min auf Mittwoch den 28. Aüguſt e. 10 Uhr Vormittags 


- — 105 — 


* 21 n 3 e i em. 
Vom 5. dis 3. Auguſt 1839 find folgende Briefe retour gekommen: 


4) Rerin a Woſſitz. 2) Ginduvie a Poſen. 3) Daniels a Mewe. 4) Kumitz 
a Memel. . 5 


RAönigl. Preuß. Ober⸗Paſt⸗Amt. i 


6. Ein junges Mädchen, im Schneidern wie in allen feinen Handarbeiten ge⸗ 


übt, und ſchon einige Jahre conbitiomirt, wünſcht ein anderweitiges Unterkommen. 
Maͤheres Jopengaſſe AZ 723. 5 8 5 


5 Laut Anordnung Einer Koͤnigl. Hohen Regierung tom 11. Juli e., ſoll 


der Neubau der hieſigen Parhofif 
s ‚ter gewiffen Bedingungen in Lazttationswegen üderlaſſen werden, wozu ein Ter⸗ 


bier im Pfarrhauſe anſteht. Hierauf Neflectirenbe werden erſucht diefen Termin 


chen Kirche einem annehmbaren ſichern Entrepreneur 


wahrzunehmen. Anſchlag, Bedingungen und Zeichnung, konnen taglich hier eingeſe. | 


auf 4804 uf 10 Sgr. 2 . ſchließt. 


den werden. Roch bemerken wir, daß der Anſchlag, ohne Hand⸗ und Spanndienite 


OGemlitz, am 27. Juli 1639. 5 „„ 
5 Das Kirthen⸗ Collegium. : 


8. Beſtellungen anf Blumenzwiebeln von den Herren Kruger & Peters» 


ſon in Berlin werden angenommen, fo wie auch Cakaloge derſelben zu haben ſind 
Ai, A. F. Waldow, Brodtbänkengaſſe Mo 664. 
3. Umfaͤnde haben wich veranlaßt von dem Herrn Frachtbeſſätiger C. . Zaaſe 


am 4. d. M. meine Entlaſſung zu verlangen, in weſche Herr Zaaſe gewilligt, und 


mir ein vorthellhaftes At eſt äder meine 30 Jahre ohne feſtes Gehalt geleisteten 
Dienſte der Wahrheit gemäß ertheilt. Bei Diefer Gelegenheit halte ich es für meine 
Pflicht, meinen Dank den geehrten Herren Kaufleuten und dem handefrreibenden Pub⸗ 


likum für das mir geſchenkte Vertrauen abzuſtatten, und bitte mir ſolches ferner zu 


erhalten. we Sranz Heinrich Gaͤbler. 


Danzig, den 7. Auguſt 1839. f 
10. Kl. Hoſennähergaſſe 869. von der Frauengaſſe im (ten Hauſe, Waſſerſeite, 


worden feuerfeſt zuſammengeſetzt zerbrochene Geraͤthe von Glas, Porzel⸗ 


lan, Alabaſter, Elfendein, Gyps, Bernſtein, Perlmutter, Meerſchaum u. f. w. roh 
11. Ausstellung des Kunst-Vereins. 


Die Ausstellung auf dem Grünen Thore ist täglich von 10 Uhr. Vor- 


mittags bis 6 Uhr Nachmittags, gegen ein Eintrittsgeld von 5 Sgre für die 


Person, geöffnet. Die Hussitenpredigt bleibt nur bis zum 11. und Romeo 5 


und Julie bis zum 15, d. M. hier ausgestellt. { 
5 N 5 4 = v 2 


=D 


— 1626 — 


i Ich wohne noch unverändert Rorfennncergufe Me 792, und bin an den 
a Bormittagen beſtimmt anzutreffen. = Selcke, vorm. Kriminal⸗Ackuur. = 


3% 8 


Es geht ein verdeckter Wagen von hier nach Berlin, der Paſfagiere 2 
— . 


2 os Fracht mitnehmen kann. Zu erfragen vortädrihen Graben M3. 


. EC 


14. Um noch mit dem Reſte der zuruͤckgeſetzten Manufactur⸗Waaren bis naͤch⸗ 


S ſte Woche zu räumen, habe ich eine abermalige Preis⸗Erniedrigung derſelben ein⸗ 
treten laſſen. Es befinden ſich ſo manche gute und zweckmäßige Artikel darunter, 


8. Fiſchel, Langgaſſe. 


MERAN ich ein geehrte Publikum fü rkſam l 


15 Ein 9 welher Luſt hat Müller zu wer den, am liebſten dom Lande, 


a kann ſich ma den b 3: Ziehm vor dem Hohenthor. 


16. Der Sir Termin zur Verpachtung der Bleiche des St. Barbara⸗Hos⸗ f 
pitals, iſt auf Dienſtag, den 13. Auguſt Bormfttags 10 Uhr, im Conferenz⸗Zimmer 


des Hospitals angefsht, zu welchem wir INTER, Pachtluſtige hiemit: Sr ein⸗ 
laden. 
Danzig, den 7. Auguſt 1839. 


8 Das Horſteher⸗Lollegium der Kirche und des Sospitals, zu St. Barbara. 


FFC „Sees 


Ö- ah Bedingungen zu: übernehmen, nur ſolche die im Kochen ſehr 8 
O geuͤbt und mit guten Zeugniſſen verſehen, belieben ihre Adreſſe unter den 
Buchſtaben L. C. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
O0 BR 


18. Sonnabend den 10. Vormittags zwiſchen 10 und 11 Uhr wird Herr 95 5 
5 Bram in Wa neuen Synagoge, Mattenbuden Nro. 283. predigen. : 


Der Vorſtand der Mattenbudener Gemeinde. 


19. Ein Mädchen welches im Putzmachen geübt iſt, findet ein Unterfommmen, 


Näheres im Rähm N2 1624. 


20 Die erwartete große RU Mouſſeline de Laine-Roben iſt mir fe eben 
eingegangen⸗ M. Lo w enſtein, Langaſſe M 396. 


21. Auf einem der größten Güter in der Nähe Danzigs, wird zur Erlernung 
der Lan heft ein inager Mann gewünscht Näheres darüber: Be: Ze 


1664 


u ee | 
en d. 10, Auguſt Konzert u. Balli im Saen, . 


Geſucht wird eine Frau, welche geneigt iſt eine Reſtauration unter G 


—— — nn end ̃ —ꝑᷣ„̃ — — — 2 —ͤ 


Uhr Vormittags. 


51 


23 100 N Stiftungegelper find a 


8 


ſtüͤck, pupillariſch ſicher, zu beſtaͤtigen. Das Nähere kl. Muͤhlengaſſe e 369. 


24. Wer eine Vorſtube monatlich zu bermiethen hat, beliebe feine Ad. 
dreſſe unter Littra A. im. Jutelligenz⸗Comtoir abzugeben. — 


0 


r 


Ver miet hungen. 


25, Schnüͤffelmarkt Mes. 714. iſt die neu decorirte Obergelegenheit, beſtehend in er 


1 Saal, 1 Stube, Kuche, Boden, Keller u. Appartement, ſofort zu bermiethen. 
26. Reugarten Nro. 521. find 5 Zimmer und 3 Kabinete zu vermiethen. 
27. Im Rähm IE 1624. it eine Wohnung mit eigener Thür, beſtehend in 


Stube, Kammer, Küche, Keller, Boden und Haus raum, Hof, Holzgelaß und Apar⸗ 


tement zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. N 5 
28. Heil. Geiſtgaſſe Rro. 782. find meublirte Zimmer zu vermiethen. N 
8 . u t e o = 
2% Heute Freitag, den 9, Auguſt d. J., wird ber Unterzeichnete im Hause, Breik⸗ 
gaſſe N 1104. (dem ehemaligen Petze ſchen Haufe) durch Anetion, zu auf 
fallend billigen Preiſen, oͤffenelich verkaufen: ee - 
Ein Sortiment auswärts angefertigter Meubles, beſtehend in modern gearbei⸗ 


teten Sophas, Rohr-, Lehn⸗ u. Polſterſtühlen, Schreib- und Kleider⸗Sekretairs, Kom⸗ 
wooden, Servanten, Tiſchen aller Art, Trimeaux⸗Spiegeln mit und ohne Unter ſatz, 
Kryſtallglas⸗ Spiegeln in Goldrahmfaſfung und Spiegeln in birkenen Rahmen und 


Spiegelglas in leber Groͤße und beliebiger Auswahl. Die Auction beginnt um 10. 
5 J. T. Engelhard, Auctionator. 


uf ein ländliches oder ſtäbtiſchs Grunde 


5 1 - 2 a RA 2 — = > = Be e nu 


Scgchen zu verfau fen in Danzig. 
7 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


50, „ Aecht englische Makintoshis mik geklebten Mäthen, von 10 Ag an, Man 


tel und Pellerinen ebenfalls ſehr billig, empfiehlt zur groͤßten Auswahl Siſchel. 

31. —Auf dem Gute Lucko zin, 3 Meilen von Danzig und 1 Meile bon Dirſchau, 

find 100 Stück theils Mutter ſchaafe theils Hammel, die ſich zum Fettmachen eignen, 
ie 5 15) 2 ä 1 


zu verkaufen. 


= a Gin großer, beinahe neuer Blaſebalg if Bückergoſſe „ 1753, käufſich zu 
haben. „ 355 


5 0 x 


* 


— 


33. Außer allen andern Gewürz⸗ und Material⸗Waaren empfehle ich zu billigen 


Preiſen mein Lager von Chocolade non Theodor Zildebrand in Berlin, a2 


72 Sgr. bis 25 Sgr. pro Berl. B, ferner: Sardellen, Capern, candirten Ing⸗ 

ber, Catharinen und Thüringer Pflaumen, ächten Sago, getrock. Blaubeeren 

ſo wie achte Bremer⸗ ad andere Sorten ECigarten. 5 
ES F. G. Kliewer, ten Damm M 1287. 

34. Lauggarken N 107. find große feite Schweine zu verkaufen. 


35 Ein gefundes, Larkes, 7 Jahr altes ſchwarzes Arbeftspferd ſteht Pfeffer ſtadt 


NE ARE. zu verkaufen. 
am Kalkorte pro Tenne für-8 Sgr. incl. Capitain-Gebühr verkauft. 
37, Ganz v erzüglich ſchoͤne Bremer Heeringe a 1-11, Sgr. pro Stück und 
kleine Dronsp. Fetthceringe a 1 Sgr. pro kl, empfiehlt E. H. Roͤtzel. 
a Ausverkauf i 
BON Be 
J. M. Plock aus Poſen. > 

Ich beziehe mich auf meine bereits eingerückte Annonce, und habe ich mich 

entſchloſfſen meine Meubles, deſtehend aus Schreib- und Kleider⸗Sekretairen, ‚Ser 


36. Schwediſcher Kalk aus ramponirten Tonnen, wird um ſchnell zu räumen 


vauten, Sopha⸗Tiſchen, Spiel⸗Tiſchen, Kommoden, Trimeaux mit weißem Glaſe, 
(nicht in blauer, feiner und Mittel⸗Gatkung) fo wie alle Sortzn Spiegel und 
die neueſten modernſten Sachen, die nur in mahagont fo verfertigt worden find, 


um damit zu räumen, gänzlich auszuverkaufen. Dieſes erlaube ich mir Einem Hoch⸗ 
zuverchrenden Pudlikum mit dem Bemerken ga ſuzeigen, daß ich noch bedeutend bil- 


liger, als in der heute ſtattfindenden Auction ausberkaufen werde; ich bitte alſo 


mich zahlreich zu beehren. . FR 5 — 
Mein Stand iſt Breitgaſſe M 1227. in dem ehemaligen Poſthorn. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen, = 


39, (Not hwen diger Ver kauf.) 


der Johannisgaſſe unter der Servis⸗Nummer 1295. und No. 3. des Hypothekenbuchs 


gelegene Grun ſtück, abgeſchaͤtzt auf 603 e 26 Sgr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 


kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur ein ſuſehenden Taxe, Joh 
ER den 15. October 18339 BE 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. SE Ar 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


1 (Freiwilliger Verkauf.) 


i Die zum Nachlaſſe der Kornmeſſer Heinrich und Anna Euphroſine Dettloff⸗ 
ſchen Eheleute gehörigen Grundſtücke?s a 


Das dem verſtorbenen Inſtrumentenmacher Bernhard Zübner zugehörige, in 


—y— — — 


es — 16790 K . 

i ah an der Nadaune hinken den Rammbaum sub; Sau, m 1229. ae 

Er auf 217 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf., und Bart 185 
b), auf dem Raummbaum sub. Servis⸗ NE 1217. abgeſchaͤtzt auf 110 hr. 


10: Sri; 5 5 „ 
welche beide nur eine Hype theken⸗ e 10: haben und deren Taxe in der Negiſtratur⸗ 
eingeſehen werden koͤnnen, ſollen einzenn i 
x den 15. October 1839 
in oder vor dem Artushofe ausgeboten und verkauft werden. 
Königl⸗ Land. und Stadtgericht zu Danzig Sr 
* ——— —-— REP | 
l E diet al Citation 5 5 
41. Auf den Antrag des Freiſchulzen Schoͤler, werden hiermit der Stanis. 
laus Nagurski, für welchen aus dem Erbrezeß über den Nachlaß des zu Woll a 
verſtorbenen Schaͤferknechts Matthias Nagurski, vom 25. Juli 1793 ein Erb⸗ 
theil von 50 Rthl. Rubrice 3. Rro. 2. des Hypothekenbuchs der Freiſchulſerei zu 
Roſenthal, ex decreto vom 25. Juli 1793, eingetagen ſteht, event. d ſſen Er⸗ 
den, Ceffionarien, oder die ſonſt in feine Rechte getreten ſind, zur Anmeldung ih⸗ 
u e an die vor bezeichnete, nach der Angabe des Beſißzers bezahlte Poſt 
aur j 3 * 5 7 8 N 2 


e den 6. Rovember e. Vorm 9 Uhr 7 
bei Vermeidung der Loſchung dieſer Poſt im Hypotheken buche des berpfän deten 
Grundſtücks hiermit vorgeladen. SE „55 : 

Mewe, den 4. Juli 1939. te = 5 
N Eoͤoniglich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 
- — — — ee, >» 2 - 


Schiffs ⸗ Rapport. 
Dien 2, Aügüſt geſe gell! 
H. Tap — Helechina — Oſt. See — Ballaſt, 2 
I. Oſtra — Gezing — oe 

J. Bartels — Georgine Maria — — 
Sg Den 3. Auguſt Nichte paſſtrt. 


ö SR Den 4. Autuſt gefegelt- Bo 
W. Chadd — Robbert Bettſey — London — Getceide: * 
» Gardon — Falcon — — 33 \ 
Redie — Margaret 
„Henderſon — Foverau 
Gifferd — Achieve 
Radtke — Titan ig: 


G. 2 5 
Wind W. N. W. 
Wind N. O. i 


S 
| 


Ber 


ng England‘ 

J. F. Vanſelow — Undine — Neweaſtle 8 
H. Riemeck — Speculation — Sunderland: 
Walſon — William Ann — Leith 
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1. Verkauft, Lasten: 


8 95 Saft 50 Schffl. Wehen. 


= 1630 — 3 


Gieſe — Mentor — Hull Getreide 
H. Jeſſen — Anna Dorotbea —. — Altana — 
. Pauß — Sophia — Drammen - 
S. van der Wyk — Annechina — Rotterdam — — 

Tholen — Margaretha — Amſterdam — 
G. Wagner — Catharing — — 
„W. de Vries — kleine Kinderen — 
L. Freericks — Herrlichkeit W — Ymferdam — Hel. 
Stege — Catharina — Bremen 
Jongebloͤd — Dina — Papenburg a — ; ö 
G. Steitpling — e, — Pajmbroak ; — 

Wind N. O. 


en 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 3. bis incl. 5, Auguſt 1839. 
1 Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 16212 Laſt Getreide überhaupt 


* 


zu Kauf geſtellt ede Davon 13832 Laſt undertanft und 225 Eat gefpeichert- 


SEIEN: | 
zum Ver⸗]“ zum SHGerſte. Hate | gesfen. ; 
brauch. | Tranfit. |. | 


Weizen. 
1% NN A 1254 


Gewicht, Pfd. 127132 118—124 — 


m Be 


| Bm 2365| — 
2. Vo m Lande: e | 


eat: Sgr. 


Thom find pafürt hom 31. Su bis incl. 2. Auguſt 1839 an e Producte 


und nach Danzig beſtimmk: 


64 Laſt 17 Schffl. Roggen. 
13 Laſt 3 Schffl. Erbſen. 

3000 Stück kiehnen Rundholz. 
140 Klafter e 
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